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Soldaten und Matrosen in Petro­
grad zum Sturz der Provisori­
schen Regierung Rußlands. Die 
Aufständischen wurden vom Re­
volutionären Militärkomitee ge­
führt, das beim Petrograder So­
wjet gebildet worden war. Die­
ses Komitee arbeitete unter un­
mittelbarer Leitung Lenins. Am
7.11. siegte der bewaffnete Auf­
stand in Petrograd. Die Proviso­
rische Regierung wurde gestürzt. 
Auf Signal des Kreuzers „Aurora" 
wurde in der Nacht zum 8.11. 
das Winterpalais, der Sitz der 
Provisorischen Regierung, ge­
stürmt und diese verhaftet. Am
8.11. verkündete der II. Gesamt­
russische Sowjetkongreß die 
Machtübernahme durch die So­
wjets der Arbeiter-, Soldaten- und 
Bauern-Deputierten. In dem von 
Lenin ausgearbeiteten Dekret 
über den Frieden wurde allen 
Völkern und Regierungen vorge­
schlagen, sofort über einen Frie­
den ohne Annexionen und Kon­
tributionen zu verhandeln. Die 
Sowjetregierung erklärte sich als 
erste Staatsmacht der Welt be­
reit, unverzüglich einen gerech­
ten, demokratischen Frieden zu 
schließen. Das Friedensdekret 
wandte sich nicht nur an die 
Regierungen der anderen Staa­
ten, sondern auch unmittelbar an 
die Volksmassen - insbesondere 
an die klassenbewußten Arbeiter 
Deutschlands, Großbritanniens 
und Frankreichs - mit dem Ruf, 
entschlossen für die Beendigung 
des ersten Weltkrieges zu kämp­
fen. Das erste Dekret der So­
wjetmacht zeugte davon, daß mit 
dem Sieg der sozialistischen Re­
volution erstmals eine Staats­
macht entstanden war, die ent­
schlossen für den Frieden und 
das Glück der Völker eintrat. 
Mit dem Dekret über den Grund 
und Boden verfügte der Kongreß 
die entschädigungslose Enteig­
nung des Landes der Gutsbesit­

zer und die Überführung des ge­
samten Bodens in das Eigentum 
des Volkes. Der Kongreß wählte 
das höchste Organ des Sowjet­
staates, das Gesamtrussische Zen­
tralexekutivkomitee, dem Bol- 
schewiki und linke Sozialrevolu­
tionäre angehörten, und bildete 
die erste Sowjetregierung, den 
von Lenin geleiteten Rat der 
Volkskommissare. In den folgen­
den Wochen und Monaten siegte 
die Revolution in ganz Rußland. 
Der alte Staatsapparat wurde 
zerschlagen und die Sowjetmacht 
errichtet. Der Verlauf der Re­
volution bestätigte die genialen 
Feststellungen von K. Marx, 
F. Engels und W. I. Lenin — eben­
so wie die Erfahrungen der — 
Pariser Kommune —, daß die 
siegreiche Arbeiterklasse den al­
ten Staatsapparat nicht überneh­
men kann, sondern ihn zertrüm­
mern und ihren eigenen Staat, 
die —>■ Diktatur des Proletariats, 
aufbauen muß. Die Arbeiter und 
Bauern Rußlands setzten, gestützt 
auf die Sowjets, die Arbeiter­
kontrolle in den Betrieben durch 
und nationalisierten Großbe­
triebe, Banken und das Ver­
kehrswesen. Die bolschewistische 
Partei und die Sowjetregierung 
ergriffen sofort Maßnahmen zur 
Verbesserung der Lebenslage der 
Volksmassen. In den entstehen­
den sozialistischen Betrieben war 
die Ausbeutung des Menschen 
durch den Menschen endgültig 
beseitigt. Die G. S. O. leitete die 
weltgeschichtliche Wende von der 
Herrschaft der Ausbeuterklassen 
zur Errichtung der politischen 
Macht der Arbeiterklasse und 
der mit ihr verbündeten werk­
tätigen Klassen und Schichten, 
von der Ausbeutung des Men­
schen durch den Menschen zur 
vollständigen Befreiung der 
Werktätigen und der ungehin­
derten Entfaltung ihrer schöpfe­
rischen Fähigkeiten ein, die ->


